
Interessensabfrage 2020 –
Fahrradnutzung bei 
Beschäftigten steigern

Vorlage V/0315/2019 im APOSOE 

Fahrradnutzung bei Beschäftigten steigern - mit dem Dienstfahrrad zur Arbeit 
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Auftrag

Beschluss des APOSOE vom 08.10.2019 zu Vorlage V/0315/2019:

Der Ausschuss für Personal, Organisation, Sicherheit, Ordnung und 
E-Government beauftragt die Verwaltung, den Bedarf der 
Beschäftigten nach weiteren Maßnahmen zur Förderung der 
Fahrradnutzung im Rahmen einer verwaltungsweiten 
Mitarbeiterbefragung zu erheben. Unter Berücksichtigung der 
entsprechenden Rückmeldungen und der bereits in diesem Bericht 
benannten Kostenschätzungen möglicher Maßnahmen wird die 
Verwaltung dem Rat im Sommer 2020 Vorschläge zum Beschluss 
vorlegen. 
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Aufbau der Interessensabfrage

Teil 1: Welche Wege werden wie durch die Beschäftigten 
zurückgelegt? Frage 1 - 4

Teil 2: Welche weiteren Maßnahmen würden die Motivation zur 
Fahrradnutzung steigern? Frage 5 - 9

Freischaltung der Abfrage vom 17.02.2020 bis zum 06.03.2020

Ergebnis: 1.567 abgeschlossene Fragebögen

(1.562 online, 5 Papierausdrucke)
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Auswertung Teil 1

Frage 1: Wie viele km beträgt die Entfernung zwischen Ihrem 
Wohnort und Ihrer Dienststelle?
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Frage 2: Welche Verkehrsmittel nutzen Sie aktuell, um zur Arbeit zu 
kommen? (Mehrfachnennung möglich)
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Frage 3: Sofern Sie unter 2. Fahrrad oder Pedelec/E-Bike angekreuzt 
haben: teilweise, Anzahl der km (einfacher Weg)

Die Rückmeldungen liegen zwischen 0,3 km und 32,7 km!
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Frage 4: Wie häufig nutzen Sie das Fahrrad für den Weg zur Arbeit?
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Ergebnis Teil 1

• Knapp 60 % der Umfrageteilnehmer/-innen wohnen in einem 
Umkreis von bis zu 10 km von ihrer Dienststelle entfernt

• Rund die Hälfte aller Umfrageteilnehmer/-innen nutzen bereits ein 
Fahrrad oder Pedelec für den Weg zur Arbeit

• Davon fahren gut 60 % bis zu 5 km und weitere 30 % sogar bis zu 
10 km pro einfache Strecke

• Knapp die Hälfte aller Umfrageteilnehmer/-innen nutzen täglich das 
Fahrrad
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Auswertung Teil 2

Frage 5: Was würde Sie motivieren, künftig vermehrt mit dem 
Fahrrad/Pedelec zu fahren? Antworten 1 - 5
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Auswertung Teil 2

Frage 5: Was würde Sie motivieren, künftig vermehrt mit dem 
Fahrrad/Pedelec zu fahren? Antworten 6 - 11
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Frage 6: Welche weiteren Maßnahmen würden Sie motivieren? Hier 
ist Platz für Ihre eigene Ideen und Anregungen:

Unter anderem wurde genannt:

• Gut ausgebaute Radwege (auch außerhalb von Münster)

• Sicherheit der Radwege

• Ausweitung geschützter Abstellflächen

• Mehr Diensträder mit Wartung

• Fahrradtaschen für den Transport von Laptop etc.

• Ausbau Park&Ride

Dieses Freitextfeld lieferte 491 Ideen der Umfrageteilnehmer/-innen.
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Frage 7: Die Stadt bietet bereits E-Tickets zur Nutzung des ÖPNV, 
Carsharing (Stadtteilauto) sowie das Jobticket an. Sind Sie 
mit dem bestehenden Angebot zufrieden?

Ja

67%

Nein

33%

Auf diese Frage konnten wir 1.357 Antworten auswerten.
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Auswertung Teil 2

Frage 8: Welche weiteren Mobilitätsangebote würden Sie sich 
wünschen?

Unter anderem wurde genannt:

• Flexiblere Abo-Angebote (z.B. für Teilzeit- oder Telearbeit)

• Ausbau ÖPNV (bessere Taktung, geringerer Preis (kostenlos?))

• Beteiligung des Dienstherrn an Kosten für das Jobticket

• Kostenfreie Mitnahme von Fahrrädern im Bus und Zug

• Kleine Busse über App buchbar

• Angebot bzw. Beteiligung an Kosten für Sport

Dieses Freitextfeld lieferte 425 Ideen der Umfrageteilnehmer/-innen.
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Frage 9: Wäre ein JobRad Angebot für Sie grundsätzlich interessant?

Ja

46%

Nein

54%

1.010 Teilnehmer/-innen antworteten auf diese Frage.
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Ergebnis Teil 2

• Motivieren würden
1. Geschützte Abstellflächen

2. Ausbau von Velorouten

3. Angebot an Dusch-/Umziehmöglichkeiten sowie Aufbewahrung feuchter 

Kleidung

4. Lademöglichkeiten für Pedelec/E-Bike

5. Einmalige Ausgabe von Sicherheitszubehör

6. Höherwertige Diensträder

• Zufriedenheit mit dem bestehenden Mobilitätsangebot äußern 2/3 
der Umfrageteilnehmer/-innen

• Interesse an einem JobRad Angebot äußerten rund 470 
Umfrageteilnehmer/-innen
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Danke

Vielen Dank für Ihre Teilnahme!

und allzeit gute Fahrt

Ihre Fachstelle für betriebliche Mobilität


